
Liebe
Kirchengemeinde
St. Petrus!
Am 14. März 2010
findet die Wahl des
neuen Kirchen-
gemeinderates statt.
Die Wahlunterlagen
werden Sie rechtzei-
tig davor erhalten.
Der Kirchengemein-
derat leitet und
gestaltet zusammen
mit mir als Pfarrer
unsere Kirchenge-
meinde. Eine ganze
Reihe von engagierten Kandidatinnen
und Kandidaten hat sich bereiterklärt,
sich aufstellen zu lassen. Darüber freue
ich mich sehr!
Machen Sie sich ein Bild von unseren
Kandidatinnen und Kandidaten: Am
Sonntag, 7. März 2010, im Anschluss an
den Gottesdienst um 11 Uhr werden sie
sich Ihnen vorstellen.
Ich bitte Sie: Unterstützen Sie den neu-
en Kirchengemeinderat und nehmen Sie
an der Wahl teil!
Ihr Pfarrer Dominik Weiß

Kirchengemeinderat -
Bilanz (2005 - 2010) und Ausblick
Die Amtsperiode begann im Herbst 2005
mit 6 neuen Mitgliedern des Rates und
einem Wechsel im 2.Vorsitz des KGR.
Frau Kosel übergab den "Schlüssel"
nach sehr langer hervorragender Arbeit
an Herrn Keplinger. Der KGR war sofort
zu einem Höchstmaß an Aktivität aufge-
fordert, galt es doch 2006 das 50.
Jubiläum unserer Kirchengemeinde zu
gestalten, sowie auf die neue
Personalsituation mit Administrator
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Dekan Steiger, Pfarrvikar Hermes, der
Ansprechperson Pastoralreferent
Kohler und der neuen Pfarramtssekre-
tärin Frau Thaler zu reagieren. Neue
Gottesdienstzeiten und die Kelchkomm-
union wurden eingeführt, Wort-Gottes-
Feier-LeiterInnen wurden ausgebildet
und ein großes gemeinsames Fest mit
dem Luise-Poloni-Heim zum Jubiläum
gefeiert. Der Neubau des Luise-Poloni-
Heims mit einem Gemeindesaal für St.
Petrus wurde beschlossen. Der festli-
che Gottesdienst zum 150. Todestag
von Carlo Steeb gab neuen Antrieb sich
auf dessen Spuren zu begeben. So
fand 2007 eine Gemeindefahrt nach
Verona statt, der Caritasausschuss
wurde ins Leben gerufen und aus
einem Erbe wurde der Carlo-Steeb-
Fonds begründet. In diesem Jahr 2007
wurden wir zusätzlich durch die
Pastoralvisitation auf Trab gehalten.
Pfarrer Roos trat seinen Dienst in unse-
rer Gemeinde an und Pfarrvikar
Hermes verließ uns.
Das Jahr 2008 war geprägt durch die
Planungen und den Beginn des Neu-
baus , die Seligsprechung von Luigia
Poloni mit einer weiteren Gemeinde-
fahrt nach Verona, sowie wiederum
durch regen Personalwechsel: die
Pastoralreferenten Kohler und Krie-
gisch fanden neue Aufgabenfelder und
wir konnten gegen Ende des Jahres mit
Pfarrer Weiß und den Pastoralreferen-
ten Neff und Rinderknecht ein neues
Team begrüßen. 2009 feierten wir erst-
mals einen Tauferinnerungsgottes-
dienst, der Arbeitskreis "Kinder Jugend
und Familie (KiJuFam)" wurde ins sehr
rege Leben gerufen, Exerzitien im
Alltag und der Glaubenskurs verweisen
auf neue Akzente der Gemeinde-
pastoral. Gemeindeleitung mit Team
musste und muss neu gedacht und

erprobt werden, auch im Blick auf die
Schwestergemeinde St. Paulus, mit der
wir unser "Personal" teilen. Zum
Jahresende 2009 wurde Pfarrer Roos
in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet.
Der kurze Rückblick zeigt die vielen
Personalwechsel als prägendes Ele-
ment der KGR-Arbeit der vergangenen
Jahre. Sie haben viel Kraft und Energie
gekostet. Dennoch hat sich dieser KGR
als stützende und leitende Kraft der
Gemeinde erwiesen. Neben den an-
strengenden Teilen der KGR-Arbeit gab
und gibt es auch viel Freude und
Glück, wenn immer wieder das Reich
Gottes in St. Petrus aufscheint. 
An dieser Stelle möchte ich allen dan-
ken für die sehr gute und konstruktive
Zusammenarbeit zum Wohle unserer
Kirchengemeinde. Vergelt's Gott!!!
Die Tätigkeiten und Aktivitäten, die
unser KGR zu leisten hat, sind enorm,
da wir als Kirchengemeinde St. Petrus
in ein vielfältiges Netz aus kirchlichen
und kommunalen Strukturen eingebun-
den sind. Wir sind insgesamt in 18
Ausschüssen und Delegationen vertre-
ten, um unsere Gemeinde zusammen
mit dem Pfarrer zu leiten. Hinzu kom-
men natürlich die regelmäßig wieder-
kehrenden Aufgaben, die das Kirchen-
jahr und ein reges aktives Gemeinde-
leben mit sich bringen. 
Zur Wahl am 14. März haben sich
erfreulicherweise 14 Kandidatinnen und
Kandidaten bereit erklärt. Sie sagen ja
zu unserer Kirchengemeinde und
möchten die Herausforderung zur akti-
ven Gestaltung des Gemeindelebens
annehmen.
Bitte zeigen Sie durch Ihre Teilnahme
an der Wahl, dass Ihnen unsere St.
Petrus-Gemeinde ein Anliegen ist und
Sie mitbestimmen wollen. Jede
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Stimmabgabe und jede Stimme mehr
gibt den Kandidatinnen und Kandidaten
das Bewusstsein, von einem Großteil
der Gemeinde beauftragt und getragen
zu werden. Dies ist umso wichtiger, als
dem Ehrenamt seit der Bildung der
Tübinger Seelsorgeeinheit eine größere
Bedeutung und Verantwortung
zukommt.
Theo Keplinger, Zweiter Vorsitzender
des Kirchengemeinderates

Die Jugend lädt ein…
alle zwei Jahre werden in St. Petrus
Jugendliche und Junge Erwachsene
gefirmt. Die Jugendlichen der laufenden
Firmvorbereitung haben nun etwas
ganz besonderes vor: Bis zur Firmung
werden sie zwei Gottesdienste gestal-
ten und im Anschluss daran die
Besucher zum Mittagessen oder
Brunch einladen. Der erste Gottes-
dienst dieser Reihe wird am Sonntag,
28. Februar um 9 Uhr stattfinden.
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Folgende Kandidaten und Kandidatinnen stellen sich zur Wahl zu m
Kirchengemeinderat:
Albrecht, Dr. Dirk, 46, Unfallchirurg, Steinäckerst. 70, Tübingen-Herrlesberg;

Baude-Schneck, Birgit, 45, Religionslehrerin, Goldersbachstr. 4, Tü-Lustnau;

Foese-Mallot, Bärbel, 45, Dipl.- Biologin, Stäudach 35, Tübingen-Herrlesberg;

Gebauer, Gottfried Christoph, 66, Rentner,  Dipl. Kaufmann, Wilhelm-Heusel-
Str. 12, Tübingen-Pfrondorf;

Gülicher, Dr. Dr. Dirk, 44, Arzt, Stäudach 12/1, Tübingen-Herrlesberg;

Hauser, Dagmar, 39, Logopädin/ Heilpraktikerin, Elly-Heuss-Knapp-Str. 42,
Tübingen-Herrlesberg

Hofmeier, Christian, 52, EDV-Fachmann/Programmierer, Lauswiesenweg 3,
Tübingen-Pfrondorf;

Keplinger, Theo, 52, Lehrer (Religion), Blaihofstr. 93, Tübingen-Pfrondorf

Kohlstetter, Gabriele, 52, Medizinische Fachangestellte, Vogtshaldenstr. 30,
Tübingen-Lustnau;

Michalsky, Raban, 49, Lehrer an berufl. Schulen, Gartenstr. 180, Tü-Lustnau

Pfeiffer, Thomas, 25, Student, Viktor-Renner-Str. 26, Tübingen-Lustnau

Schlumberger-Pricci, Vita Maria, 57, Rentnerin, Gertrud-Bäumer-Str. 70,
Tübingen-Herrlesberg
Walker, Beatrix, 56, Krankenschwester, Karl-Brennenstuhl-Str. 19, Tü-Pfrondorf

Weber, Dr. Ines, 39, Wissenschaftliche Angestellte, Herwigweg 6, Tü-Pfrondorf

Die Kirchengemeinderatswahl ist am Sonntag, den 14.3. von 8.30-18 Uhr
im Saal unter der Kirche. Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 12.3. um
11:30 Uhr im Pfarrbüro angefordert  bzw. abgeholt werden.
Wer bis zum 7.3. keine Wahlbenachrichtigung bekommen hat, melde sich
bitte im Pfarrbüro.
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Außer zum geselligen Beisammensein
sollen beim Brunch Spenden gesam-
melt werden, mit denen die
Firmbewerber ihre Fahrt nach Taizé
sponsern können. Herzliche Einladung!

Einladung zum Ehrenamtlichenfest
am 12. März 2010
Eine Gemeinde ist nur so lebendig wie
alle gemeinsam es sind, die sie mitge-
stalten!
Eine lebendige Gemeinde wird von vie-
len Ehrenamtlichen mit verschiedenen
Talenten und Ideen mitgetragen. Wir
wollen "Danke!" sagen all jenen, die
sich für St. Petrus einsetzen!
Unser Miteinander wollen wir feiern
beim Ehrenamtlichenfest am Freitag,
12.3.2010. Wir beginnen um 19 Uhr mit
der Feier der Eucharistie in unserer
Kirche - denn das ist der Grund unse-
res Engagements: Unser lebendiger
Glaube an Jesus Christus!
Einladungen werden verschickt.
Ihr Pastoralteam
Markus Neff, Jörg Rinderknecht &
Dominik Weiß

Chor der Gemeinde St. Petrus
Am Ostersonntag, den 4. April wird
der Chor die hl. Messe mitgestalten.
Gesungen  wird die Missa in A "Missa
suavis est Dominus" von Valentin
Rathgeber. Johann Valentin Rathgeber
(geb. 1682 in Oberelsbach; † 1750 im
Kloster Banz), Benediktiner, war ein
deutscher Komponist, Organist und
Chorleiter des Barock. Er war ein sehr
vielseitiger und produktiver Komponist
und einer der beliebtesten und angese-
hensten im süddeutschen Raum.
Außerdem wird der Chor von William
Byrd das Werk "Pascha nostrum" auf-
führen.

Kommen Sie zum Einstudieren neuer
Werke!
Chorproben: immer donnerstags um
20.15 Uhr (ab 19.30 Uhr Stimmproben)
im Saal unter der St. Petrus-Kirche.
Kommen Sie, singen Sie mit! Sie sind
herzlich, auch Projekt-weise willkom-
men!

Aussegnungsfeier des
Anatomischen Institutes 
Medizinstudierende gestalten Feier für
Angehörige in Tübingen
Bei diesem besonderen Trauergottes-
dienst wird der Menschen gedacht, die
ihre Körper der medizinischen Wissen-
schaft zur Verfügung gestellt haben. 
Die Feier findet am 25. Februar um 11
Uhr in der Stiftskirche Tübingen statt.

Kinderbetreuung während der
Gottesdienste!
Wenn Kinder- oder
Familiengottesdienst ist, gehen die
meisten Kinder gerne mit ihren Eltern
zur Kirche. Bei einem normalen Sonn-
tagsgottesdienst wird es ihnen aber
schnell langweilig, sie werden unruhig -
die Eltern kommen ins Schwitzen und
können sich auch nicht wirklich konzen-
trieren.
Ab dem 7. März können Eltern aufat-
men: Initiiert von Familie Steib werden
künftig einige Erwachsene Kinder-
betreuung während der "normalen"
Sonntagsgottesdienste (außerhalb der
Ferien) anbieten. Die Kinder können
während der Feier im Gemeindesaal
unter Aufsicht spielen, malen, eine Ge-
schichte hören oder auch mal Dias
sehen. Die Eltern können in Ruhe die
Liturgie mitfeiern.
Das Team freut sich über viele Kinder,
die das Angebot in Anspruch nehmen
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und auch über weitere HelferInnen, die
bei der Betreuung mitarbeiten wollen
Engagierte melden sich bitte bei
Susanne oder Rainer Steib, Tel. 83612
oder
e-mail: familie.steib@web.de.
Wann Kindergottesdienst und wann
Kinderbetreuung ist, steht jeweils in der
Gottesdienstübersicht dabei.

Schule und Gemeinde
Die JuTü lädt die Jugendausschüsse
aller Gemeinden, Religionslehrer und
alle weiteren Interessierten am
Mittwoch, den 17.3. um 20.00 Uhr zu
einem Treffen im Jugendraum in St.
Johannes ein. Bei diesem ersten
Treffen soll es um eine
Standortbestimmung zur Frage: "wie
ändert sich der Sozialraum der Jugend-
lichen und was kann das für die Ge-
meinden bedeuten" gehen. 

Erste Hilfe Kurs der JuTü
In Kooperation mit dem DRK bietet die
JuTü einen 16-Stündigen Erste-Hilfe-
Kurs an. Er ist auf die Samstage 20.
März und 17. April aufgeteilt und findet
in der DRK-Hauptstelle statt.
Interessenten für die Teilnahme melden
sich bitte bei Jörg Rinderknecht, jrinder-
knecht@sanktpetrus.de

Karwoche und Ostern - Einladung
zum Mitfeiern!
Mit dem Palmsonntag beginnt eine
besondere Woche: Die Karwoche. Als
Christinnen und Christen tauchen wir in
dieser Zeit ein in das Leiden, Sterben
und Auferstehen Jesu Christi - das
Herzstück unseres christlichen
Glaubens. Ich lade Sie ein, diese Tage
bewusst mitzufeiern! Die Gottesdienst-
zeiten entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstplan.

Ihr Pfarrer Dominik Weiß

Palmenbinden - wieder ökumenisch
"Hosanna, gepriesen sei, der da kommt
im Namen des Herrn!" (Joh 12,13) Mit
Zweigen von den Bäumen, die sie
Jesus zu Füßen legten, haben die
Menschen den Messias in Jerusalem
willkommen geheißen . Auch wir wollen
an Palmsonntag unseren Herrn begrü-
ßen und laden
daher herzlich
ein zum
Palmenbinden
am Freitag, den
26. März  von
14.30 bis 16 Uhr
in den Saal unter
der Kirche. Bitte
bringen Sie
Buchs- oder Thujazweige mit,
Schmuckbänder und gefärbte, ausge-
blasene und bereits aufgefädelte Eier.
Kinder tun sich leichter beim
Palmenbinden, wenn ihnen ein
Erwachsener hilft. Herzliche Einladung!
Christl Bischoff und Markus Neff

Osterbasar und Kirchencafe des
Freundeskreises Amaral Ferrador
Am Palmsonntag, 28.März, lädt der
Freundeskreis wieder zu seinem tradi-
tionellen Osterbasar ein. Wir bieten
Ihnen kleine Ostergestecke, Gebäck,
gestricktes Ostergras und vieles mehr.
Bei einer Tasse Kaffee mit Kuchen
informieren wir Sie gerne über unsere
Projekte und natürlich bleibt auch Zeit
für persönliche Gespräche. 
Auf Ihr Kommen freut sich der
Freundeskreis Amaral Ferrador.
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Liturgische Nacht in St. Petrus
In der Nacht von Gründonnerstag auf
Karfreitag wird vielerorts traditionell
eine Nachtwache gehalten. Jesus bat
seine Jünger auf dem Ölberg: "bleibet
hier und wachet mit mir".  Die JuTü hat
sich hierfür mal wieder etwas
Besonderes einfallen lassen:
Jugendliche und junge Erwachsene
sind eingeladen, in dieser denkwürdi-
gen Nacht an Workshops, verschiede-
nen Kleinprojekten teilzunehmen und
als große Gemeinschaft zu bleiben und
zu wachen. Zur Liturgischen Nacht hin-
führen wird schon der Gründonnerstags
Gottesdienst um 19.00 Uhr. Die Nacht
selbst wird um 21.30 Uhr beginnen und
bis ca. 0.30 Uhr dauern. Eine
Anmeldung ist nicht nötig. Die
Veranstaltung findet in den Räumen der
Gemeinde St. Petrus (Neuhaldenstr.16)
statt. Jörg Rindrknecht

"Kreuzworte" - Einladung zum Öku-
menischen Kreuzweg der Jugend
2010
Der Ökumenische Kreuzweg der
Jugend trägt dieses Jahr den Titel:
"Kreuzworte" und beginnt am
Karfreitag, den 2. April um 19 Uhr im
Wilhelmsstift in der Innenstadt
(Collegiumsgasse). Von dort aus führt
der Kreuzweg über mehrere Stationen
zur evangelischen Martinskirche. Rund
100 Jugendliche und Erwachsene aus

Tübingen waren in den letzten Jahren
auf dem Weg.
In enger Zusammenarbeit mit der
Gemeinschaft von Taizé und ihren jun-
gen Gästen entstand der diesjährige
Ökumenische Kreuzweg der Jugend. 
Neben der Hinführung ins Zentrum des
christlichen Glaubens, nämlich Tod und
Auferstehung Jesu, will der Kreuzweg
die Grenzen zwischen den
Konfessionen und Denominationen,
zwischen Pfarreien und Gemeinden,
nicht zuletzt die Grenzen der Gene-
rationen überwinden. Hier vereinen sich
die, die ihren Glauben leben oder mit
Gott ringen wollen.
Einige Materialien und Texte des
Kreuzweges entstanden in Taizé.
Jugendliche interpretierten hier die letz-
ten Worte Jesu in ihr eigenes Leben.
Es sind diese sieben Sätze des
Gekreuzigten, die in diesem Jahr die
Stationen des Leidensweges bestim-
men, und es sind die Gedanken der
Jugendlichen, die die Brücke in unse-
ren Alltag schaffen.
Passend zu diesem Vorgehen wurden
als Bildprogramm Schwarzweißbilder
des Kölner Fotokünstlers Bernd Arnold
gewählt. Auch hier übertragen junge
Menschen den Leidensweg Christi in
ihre Welt. Die Bilder wirken lebendig,
spannend, haben viel Tiefgang und
Ausstrahlung. Fast wirken sie wie
Schnappschüsse.
Im Anschluss an den Kreuzweg bleibt
Zeit, in der Martinskirche den Abend
gemeinsam ausklingen zu lassen.
Markus Neff

Fahrt nach Taizé
Über Taizé müssen nicht viele Worte
gemacht werden. Taizé ist bekannt als
Ort ungewohnter Offenheit,
Herzlichkeit, Freude,

Seite 6
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Treffs und Termine

TERMINE FEBRUAR bis Mai 10

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Mo 22.02. 20:00 Treffen Stadtteilbauernhof Saal

Di 23.02. 17-18.30 Erstkommuniongruppe Püchner Saal
. 20:00 KGR Jugendraum

Mi 24.02. 15.30-17 Erstkommuniongruppe Foese-Mallot Saal
16-17 Kindergruppe Jugendraum
19:00 MAT Jugendraum
20.00 Ökumenischer Bibelabend "Kampf

und Segen" Texte zu Jakob und Esau ev. GH Pfrondorf

Do 25.02. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 26.02. 19.00 Erstkommunion-Nachtwanderung Start Lustnau
Einkaufszentrum

Sa 27.02. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus

So 28.02. 09-13 Jugendgottesdienst: „Wie wir beten 
können“ mit anschließendem 
Gemeinde-Brunch Kirche/Saal

09.00 Kindergottesdienst Saal

Mo 01.03. 18:00 Firmgruppe Kreim Jugendraum

Mi 03.03. 14:30 ökumenischer Seniorentreff:
Die Kriminalpolizei rät: 
Sicher unterwegs ev. GH Lustnau

16-17 Kindergruppe Jugendraum
16.30 Erstkommunion-Weggottesdienst Kirche
19:00 Firmgruppe Aichele Jugendraum
20.00 Treffen Firm-Katecheten Saal

Do 04.03. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 05.03. 18-21 Heilen im Gebet Jugendraum
19:30 Weltgebetstags-Gottesdienst aus Kirche/Saal und

Kamerun: Alles, was Atem hat, lobe Gott” GH Pfrondorf

Sa 06.03. 16:00 Minitreff Jugendraum

So 07.03. 11:00 Vorstellung der Kirchengemeinderats-
Kandidaten im Gottesdienst Kirche

17:00 ital. Gottesdienst Kirche/Saal
19:00 Jugendgottesdienst  JuTü St. Michael

Di 09.03. 17-18.30 Erstkommuniongruppe Püchner Saal
20.00 Kinder- Jugend- und Familien-Aus-

schuss: Schwerpunkt: Ü9 Gottesdienste Jugendraum

Mi 10.03. 15.30-17 Erstkommuniongruppe Foese-Mallot Saal
. 16-17 Kindergruppe Jugendraum
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18.00 Firmgruppe Längle Saal/Jugendraum

Do 11.03. bis 13.3. Kinderbibeltage ev. Ki. Lustnau ev. GH Lustnau
19:30 Kirchenchor Saal

Fr 12.03. 17:00 MAT Jugendraum
19:00 Ehrenamtlichenfest Kirche/Saal

Sa 13.03. Erstkommunion-Versöhnungs- Kirche/
nachmitag Saal/Jugendraum

So 14.03. 8.30-18 Kirchengemeinderats-Wahl Saal

Di 16.03. 17-18.30 Erstkommuniongruppe Püchner Saal
. 19:30 2. Vorbereitungstreffen Liturgische Nacht 

JuTü+Firmlinge Jugendraum
20:00 Erstkommunion-Elternabend Saal

Mi 17.03. 15.30-17 Erstkommuniongruppe Foese-Mallot Saal
16-17 Kindergruppe Jugendraum
20.00 Schule und Gemeinde. Treffen aller 

Interessierten (siehe Artikel) St. Johannes

Do 18.03. 19.30 AK Ökumene ev. Pfarrhaus
Lustnau

19:30 Kirchenchor Saal

Sa 20.03. .8-16 Erste-Hilfe-Kurs JuTü DRK
10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus

Mo 22.03. 20:00 Freundeskreis Amaral Ferrador bei Rosemanns

Di 23.03. 17-18 Erstkommuniongruppe Püchner Saal

Mi 24.03. 15.30-17 Erstkommuniongruppe Foese-Mallot Saal
16-17 Kindergruppe Jugendraum

Do 25.03. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 26.03. 14:30 Palmen basteln Saal
19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

So 28.03. 10:00 Palmsonntag - Familiengottesdienst, 
anschließend Osterbazar von Amaral
Ferrador Kirche, Saal

Mo 29.03. 19:00 ökum. Kreuzweg, Beginn 
Friedrich-Schaal-Straße (Methodisten) Pfrondorf

Mi 31.03. 16-17 Kindergruppe Jugendraum
19:30 Kirchenchor Saal

Do 01.04. 21.30 Liturgische Nacht Kirche/Saal

Fr 02.04. 11:00 Kinderkreuzweg Kirche
19.00 Ökumenischer Kreuzweg der Jugend Wilhelmsstift
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Jugend und innerer Ruhe. Ein Ort, der
so anders ist als der Alltag vieler
Menschen hier. Daher fahren viele
Jugendliche aus Tübingen, zusammen
mit Firmbewerbern aus St. Petrus und
St. Michael ab Ostermontag (5. April)
für eine knappe Woche nach Taizé.
Noch sind Plätze frei. Anmeldungen mit
allen wichtigen Informationen liegen in
den Gemeinden aus. Wer Interesse an
der 90 € günstigen Fahrt hat, kann sich
auch direkt bei Jörg Rinderknecht mel-
den: jrinderknecht@sanktpetrus.de 

Erstkommunion in St. Petrus
21 Kinder aus St. Petrus und 17 Kinder
aus St. Paulus sind mit ihren Familien
seit der Adventszeit auf dem Weg zur
Erstkommunion. In Gruppenstunden,
Elterntreffen, Weg-Gottesdiensten und
gemeinsamen Aktionen bereiten sie
sich auf das Fest der Erstkommunion
vor. In St. Petrus feiern wir den
Festgottesdienst am Weißen Sonntag,
den 11. April um 10 Uhr. Um 19 Uhr ist
dann Zeit in einer Dankandacht, den
Tag vor Gott zu bringen und für die
Gemeinschaft mit Jesus Christus zu
danken, die er uns geschenkt hat.
Bereits jetzt sei allen ein herzliches
Dankeschön gesagt, die im Gebet und
mit tatkräftiger Hilfe die Kinder und ihre
Familien auf dem Weg begleiten.
In St. Petrus sind auf dem
Erstkommunionweg unterwegs:
Richard Dammnik, 
Angelo-Davide Gati,
Anna-Marie Hefler,
Emily Hensel,
Jan Hutai,
Alana Kahlert,
Isabel Koch,
Jule Kössl,
Paul Mallot, 
Jule Püchner,

Kilian Redl,
Alexander Rilling,
Theresa Scherer,
Sophia Scherer,
Lukas Sperlich,
Theresa Sprißler,
Lisa-Marie Straka,
Jonathan Tolle,
Konstantin Wodarz
(und 3 weitere)

Die Maiandachten
finden in diesem Jahr sonntags um
18.30 Uhr abwechselnd in St. Petrus
und in St. Paulus statt. Bitte entnehmen
Sie den jeweiligen Ort aus dem
Gottesdienstplan.
Pfarrer Dominik Weiß

Jugendgottesdienst "woran ich mich
festhalten kann":
Die Firmbewerber laden herzlich zum
Jugendgottesdienst am Sonntag, 9.5.
um 11 Uhr ein. Anschließend sind alle
Besucher zum Mittagessen im Saal ein-
geladen. Die Küche kann also kalt blei-
ben. Der Erlös kommt der Fahrt nach
Taizé zugute. 

Lebensgespräche und
Beichtmöglichkeiten für die
Firmbewerber
In der Woche vom 13. bis 16. Mai
haben die Firmbewerber bei verschie-
denen Personen die Möglichkeit zum
Beichthören oder zum Lebensgespräch.
Die Termine werden auf der Fahrt nach
Taizé individuell vereinbart. 

Zur Weihe unseres neuen Diakons
Als Kirchengemeinde dürfen wir uns
darüber freuen, dass einer aus unserer
Mitte in sich die Berufung entdeckt hat
und bereit ist, sich zum Ständigen
Diakon weihen zu las-
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Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier
parallel Kinderbetreuung im
Saal unter der Kirche

Freitag, 26. März
19.00 Uhr St. Petrus-Treff  mit anschlie-

ßendem gemütlichem Beisam-
mensein im evang. Gemeinde-
haus Pfrondorf

Sonntag, 28. März
Palmsonntag
10.00Uhr Familiengottesdienst. Beginn

am Spielplatz hinter dem
Polonigarten. Anschließend
Bazar, Kaffee und Kuchen von
Amaral Ferrador  und Kerzen-
basteln der Erstkommunion-
Familien

Montag, 29. März
19.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg. 

Beginn:Meth. Kirche Pfrondorf

Mittwoch, 31. März
18.00 Uhr Kreuzweg
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 1. April
Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlsmesse, anschlie-

ßend Stille Anbetung
21.30 Uhr Liturgische Nacht der Jugend in

der Seelsorgeeinheit

Freitag, 2. April
Karfreitag
11.00 Uhr Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben

Christi
19.00 Uhr Kreuzweg der Jugend. Beginn

Wilhelmsstift

Samstag,3. April
Karsamstag
21.30 Uhr Osternachtfeier mit Taufe und

Segnung der Speisen. Anschlie-
ßend gemeinsames Feiern im
Saal

Sonntag, 21. Februar
1. Fastensonntag
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Februar
2. Fastensonntag
9.00 Uhr Jugendgottesdienstmit den

Firmlingen, anschließend
Gemeinde-Brunch im Saal

9.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 3. März
16.30 Uhr Weggottesdienstder

Erstkommunionkinder
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr keine Messe
Sonntag, 7. März
3. Fastensonntag
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier

parallel Kinderbetreuung im
Saal unter der Kirche
17.00 Uhr Gottesdienstin ita-
lienischer Sprache

Freitag, 12. März
19.00 Uhr Eucharistiefeier im Rahmen des

Ehrenamtlichenfestes

Sonntag, 14. März
4. Fastensonntag (Laetare)
9.00 Uhr Eucharistiefeier , parallel

Kinderbetreuung im Saal unter
der Kirche

8.30-18 Kirchengemeinderatswahl im
Saal

Sonntag, 21. März
5. Fastensonntag
Samstag 18.00 Uhr Bußgottesdienst

18.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in St. PetrusSeite 10

Regelmäßige Werktagsgottesdienste:
Mittwochs 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Eucharistiefeier
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Sonntag, 4. April
Ostersonntag
10.00Uhr Hochfest der Auferstehung

des Herrn mit Segnung der
Speisen. Der Kirchenchor singt
die Missa in A "Missa suavis est
Dominus" von Valentin Rath-
geber.

Montag, 5. April
Ostermontag
9.00Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 11. April
2. Sonntag der Osterzeit, Weißer Sonntag
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 10.00Uhr Feier der

Erstkommunion
17.00 Uhr Gottesdienstin ita-
lienischer Sprache
19.00 Uhr Dankandacht der
Erstkommunionkinder

Sonntag, 18. April
3. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kindergottesdienst mit anschlie-

ßendem Kirchencafé im Saal

Freitag, 23. April
19.00 Uhr St. Petrus-Treff, anschließend

gemütliches Beisammensein.
Ev. Gemeindehaus Pfrondorf

Sonntag, 25. April
4. Sonntag der Osterzeit
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier

parallel Kinderbetreuung im
Saal unter der Kirche

Sonntag, 2. Mai
5. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Eucharistiefeier, parallel

Kinderbetreuung im Saal unter
der Kirche

17.00 Uhr Gottesdienstin ital. Sprache
18.30 Uhr Maiandacht in St. Petrus

Sonntag, 9. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 

18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Jugendgottesdienst,

anschl. Gemeindemittagessen
18.30 Uhr Maiandacht in St.
Paulus

Mittwoch, 12. Mai
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VorabendmesseChristi

Himmelfahrt

Donnerstag, 13. Mai
Christi Himmelfahrt
10.00Uhr ökumenischer Gottesdienst 

Sonntag, 16. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kindergottesdienstmit anschl.

Kirchencafé im Saal
18.30 Uhr Maiandacht in St. Petrus

Freitag, 21. Mai
19.00 Uhr St. Petrus-Treff  mit anschlie-

ßendem gemütlichem
Beisammensein im evang.
Gemeindehaus Pfrondorf

Sonntag, 23. Mai
Pfingsten
Samstag 18.30 UhrVorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 24. Mai
Pfingstmontag
kein Gottesdienst

Sonntag, 30. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier

18.30 Uhr Maiandacht in St. Paulus



Caritas-Ausschuss

sen: Thomas Hanstein.
Wir dürfen dankbar sein! Mit Josef
Ambros und Thomas Hanstein engagie-
ren sich zwei Diakone in unserer
Gemeinde mit ihren Talenten und ihrem
eigenen Charisma. Das ist ein großarti-
ger Schatz!
Die Weihe von Thomas Hanstein findet
am Samstag vor Pfingsten, am 22. Mai
2010, in Zwiefalten statt. Zur Mitfeier

lädt in dieser Ausgabe Herr Hanstein
selbst ein. 
Als Gemeinde wollen wir ebenfalls fei-
ern, uns freuen und dankbar sein: Am
Sonntag, 6. Juni 2010, mit einem Fest-
gottesdienst um 10 Uhr. Anschließend
wird es einen Stehempfang geben.
Herzliche Einladung zu beiden Festen!
Ihr Pfarrer Dominik Weiß

Seite 12

Aus dem 
Caritas-
Ausschuss

- Tauschbörse der Nächstenliebe -
Im hinteren Teil unserer Kirche steht
eine Holzwand, an der Sie die Rubriken
"Suche" und "Biete" finden. Ein Kasten
an der Wand sammelt Gebetsanliegen,
die in Ihrem Sinne in Gottesdiensten
und Gebetskreisen ins Gebet der Ge-
meinde mit aufgenommen werden.
Über die Wand hinaus sind die Mitglie-
der des Caritas-Ausschusses telefo-
nisch (siehe rechts) für Sie ansprech-
bar. Sie nehmen Ihre Anliegen gern
auch persönlich entgegen.

- Carlo-Steeb-Fonds -
Der Kirchengemeinderat hat vor einiger
Zeit den Carlo-Steeb-Fonds eingerich-
tet. Aus den jährlichen Zinserträgen sol-
len ab sofort Barzuschüsse als Einmal-
hilfen von i. d. R. bis zu 50,- Euro an
bedürftige Menschen ausgegeben wer-
den. Die Ausgabe der Zuschüsse soll
vertraulich, unbürokratisch und direkt

über den Caritas-Ausschuss der
Gemeinde erfolgen. Anregungen und
Anliegen richten Sie daher bitte an ein
Mitglied des Caritas-Ausschusses.

Wir freuen uns, dass im letzten Jahr
von den Barzuschüssen des Carlo-
Steeb-Fonds Einmalhilfen - i.d.R über
50,- Euro - mehrfach angefragt wurden
und unbürokratisch vergeben werden
konnten.
Bitte helfen Sie mit, dass noch mehr
Menschen auf diese vertrauliche und
direkte Hilfe aufmerksam werden.
Vermitteln Sie, dass es heutzutage kei-
ne Schande ist, wenn "der Schuh
drückt" und geben Sie uns bitte Ihre
Anregungen weiter. Wir sind auf sie
angewiesen!

- Kontakt -
Sie können den Caritas-Auschuss über
die Mail-Adresse pfarrbuero@sanktpe-
trus.de / Betreff Caritasausschuss errei-
chen oder die Mitglieder jederzeit per-
sönlich kontaktieren:

Josef Ambros Tel. 81578
Christl Bischoff Tel. 82192
Thomas Bonenberger Tel. 86334
Thomas Hanstein Tel. 369556
Irene Kosel Tel. 81404
Hemma Längle Tel. 87888



Sa 03.04. 15-17 Kirchenchor: Hauptprobe Kirche

So 04.04. 9:00 Kirchenchor: Einsingen f Gottesdienst Kirche

Mo 05.04. bis 11.4. Fahrt nach Taizé Taizé

So 11.04. 17:00 ital. Gottesdienst Kirche/Saal

Di 13.04. 17-18.30 Erstkommuniongruppe Püchner Saal
20.00 Ökum. Frauentreff: "Die Bedeutung 

der Sakramente" Pfarrer Weiß
referiert über die Sakramente in der 
Katholischen Kirche ev. GH Lustnau

Mi 14.04. 14:30 ökumenischer Seniorentreff:Die ev. GH Lustnau
Johanniter: zu Hause leben mit Komfort 
und Sicherheit

15.30-17 Erstkommuniongruppe Foese-Mallot Saal
16-17 Kindergruppe Jugendraum
16.30-18 Beichttermin für Firmlinge Kirche
18.00 Firmgruppe Längle Saal
19.00 MAT Jugendraum

Do 15.04. 17:30-19 Beichttermin für Firmlinge Kirche
19:30 Kirchenchor Saal

Sa 17.04. 8-16 Erste-Hilfe-Kurs JuTü DRK
10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus
16:00 Minitreff Jugendraum

Sa 17.04. bis 25.4. Woche für das Leben

So 18.04. 9:00 Kindergottesdienst, anschließend 
Kirchencafé im Saal für alle Saal

Mo 19.04. 18:00 Firmgrupe Kreim Jugendraum

Di 20.04. 17-18:30 Erstkommuniongruppe Püchner Saal

Mi 21.04. 16-17 Kindergruppe Jugendraum
15:30-17 Erstkommuniongruppe Foese-Mallot Saal

Do 22.04. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 23.04. 19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

Mi 28.04. 16-17 Kindergruppe Jugendraum
18:00 Firmprojektgruppe „die Kirche gehört uns“ Jugendraum

Do 29.04. 19:30 Kirchenchor Saal

So 02.05. 17:00 ital. Gottesdienst Kirche/Saal

Di 04.05. 20.00 Kinder- Jugend- u. Familien-Ausschuss: Jugendraum
20.00 Ökum. Frauentreff: "Pack schlägt sich, 

Pack verträgt sich" Geschwisterge-

Treffs und TermineSeite 13



Treffs und Termine

schichten in der Bibel und in den 
Familien heute ev. GH Lustnau

Mi 05.05. 14:30 ökumenischer Seniorentreff:
Spielenachmittag: verlieren, 
gewinnen und fröhlich sein ev. GH Lustnau

16-17 Kindergruppe Jugendraum
19:00 Firmgruppe Aichele Jugendraum

Do 06.05. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 07.05. 18-21 Heilen im Gebet Jugendraum

Sa 08.05. Altpapiersammlung Kath. Jugend Tübingen
Sa 08.05. 16:00 Minitreff Jugendraum

So 09.05. 11:00 Jugend-Gottesdienst: „woran ich mich 
festhalten kann“ mit anschließendem 
Gemeinde-Mittagessen (Projekt) Kirche/Saal

Mo 10.05. 18:00 Firmgruppe Kreim Jugendraum

Mi 12.05. bis 16.5. Fahrt auf den Kirchentag (Projekt) München
Mi 12.05. 16-17 Kindergruppe Jugendraum

18.00 Firmgruppe Längle Saal
19:00 MAT Jugendraum

So 16.05. 9:00 Kindergottesdienst, anschließend 
Kirchencafé für alle Saal

Mi 19.05. 16-17 Kindergruppe Jugendraum

Do 20.05. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 21.05. 19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

Sa 22.05. Weihe Diakon Dr. Thomas Hanstein

Mo 24.05. ökum. Gottesdienst (Pfingstmontag) Einsiedel

Mi 26.05. bis 30.5. Minicamp im Donautal Donautal

Do 27.05. bis 30.5. (Diözese) Jugend-Sternwallfahrt zum Jugendtag
Untermarchtal

Sa 29.05. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus

Seite 14
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Ministranten Zeltlager der JuTü:
Wie in jedem Jahr veranstaltet die JuTü
auch 2010 wieder ein Zeltlager für
Ministrantinnen und Ministranten der
SE Tübingen. Es findet vom 26. - 30.
Mai auf dem Zeltplatz "Jägerhaus" im
Donautal bei Hausen statt. Der Lager-
platz ist eingebettet in eine zu Aben-
teuern einladende Landschaft aus
Felsen, Wald und Wiesen. Zum dies-
jährigen Thema Afrika haben die Leiter
sich eine Menge Spiele, Impulse und
andere Abenteuer einfallen lassen.
Anmeldungen liegen in den Gemeinden
aus, oder direkt bei Jörg Rinderknecht
(jrinderknecht@sanktpetrus.de).
Jörg Rindrknecht

…Raving Minis…
So lautet das Motto, das die
Leiterrunde St, Paulus dem diesjähri-
gen Ministrantentag der
Seelsorgeeinheit gab. Es wird ein gro-
ßer Tag werden, zu dem alle
Ministranten der SE Tübingen kommen
sollen. Der geplante, große Stationslauf
wird nach dem Mittagessen in einer
Olympiade münden. Hier stehen
Disziplinen, wie römisches
Wagenrennen auf dem Programm,
Köpfchen wird genauso gefragt sein
wie Geschick und Schnelligkeit.
Dabei wird die Gruppe, die am Ende
am meisten Punkte hat, den Mini -
Wanderpokal erhalten. Dieser wird
einer Gemeinde erst dann ganz gehö-
ren, wenn sie ihn in drei aufeinander
folgenden Jahren gewonnen hat. 
Der Tag der "raving Minis" wird am 19.6
stattfinden. Die genauen Zeiten werden
über die Oberministranten der
Gemeinden bekannt gegeben.
Jörg Rinderknecht

St. Petrus - Sommerfreizeit 2010
Die diesjährige Sommerfreizeit für
Ministranten und ihre Freunde findet
vom 2. bis 10.August 2010 (erste
Ferienwoche) statt. In diesem Jahr wer-
den wir in Oggelshausen am schönen
Federsee wohnen. Anmeldeformulare
und weitere Informationen gibt es dem-
nächst am Schriftenstand und im
Pfarrbüro. Thomas Pfeiffer

Kinderfreizeit der Seelsorgeeinheit
Alle Kinder zwischen 9 und 13 Jahren
sind eingeladen zur Kinderfreizeit der
Seelsorge-Einheit Tübingen vom 30.7.-
7.8. im Schwarzwald, genauer: in Zell
im Wiesental. Es gibt Ausflüge, Sport
und Spiel, Spannung, und auch erhol-
same Phasen. Die Freizeit kostet 240
Euro, ab dem zweiten Kind einer
Familie 200 Euro (für Fahrt, Übernach-
tung, Verpflegung, Betreuung, Pro-
gramm). Info- und Anmeldefaltblätter
liegen am Schriftenstand in der Kirche
aus.

Die Internationale Ministranten Rom-
Wallfahrt findet vom 31.7. bis 7.8.2010
für Jugendliche ab 14 Jahren statt.
Alle fünf Jahre werden Ministrantinnen
und Ministranten aus der ganzen Welt
vom Papst nach Rom eingeladen. Die
Tübinger Minis fahren gemeinsam mit
dem Zug. Wir nehmen an den zentralen
Veranstaltungen der internationalen
Wallfahrt teil und wollen natürlich Rom
entdecken. Es werden spannende,
erlebnisreiche und schöne Tage in der
Ewigen Stadt! Der Reisepreis beträgt
max. 550 € und beinhaltet die Fahrt,
die Übernachtungen in Rom, sämtliche
Teilnahmegebühren sowie Halbpension.
Informationen und Anmeldung über das
Pfarrbüro St. Paulus, Tel. 66013.
Pfarrer Dominik Weiß



Rückblick

Veranstaltungen der Katholischen
Erwachsenenbildung
"Versucht es doch!" Hoffnung und
Wandel in Politik und Kirche, so der
Titel des Nachtcafé Spezial am Freitag,
26.2. mit Dr. Reinhard Höppner,
Mitglied des Präsidiums des
Kirchentages, Ministerpräsident a.D.,
Mathematiker. Eine Veranstaltung der
Kirchengemeinde St. Johannes in
Tübingen, der ev. Stephanusgemeinde
Tübingen, des Ev. Bildungswerks und
der keb (Katholische Erwachsenen-
bildung).

Am Montag, 22.2. beginnt mit einem
Informationsabend ein Fastenkurs nach
Hildegard von Bingen in Tübingen.
Annette Heizmann hat mehrjährige
Erfahrung in der Leitung dieser
Fastenkurse und ist ausgebildete
Fastengruppenleiterin.

Strategien zur Selbstbehauptung im
beruflichen Alltag werden im
Treffpunkt für Alleinerziehende in
Tübingen am 27.2. vorgestellt. 
Nähere Informationen zu den
Veranstaltungen gibt es in  den am
Schriftenstand ausliegenden
Programmen und auf den Plakaten
im Schaukasten.

Erster Rückblick auf die neuen
Gottesdienstzeiten
Seit Mitte Januar haben wir für die
Sonntage neue Gottesdienstzeiten: 9
Uhr und 11 Uhr.
Aus meiner Sicht "von vorne" hat die
Umstellung problemlos stattgefunden.
Ich bin sehr froh darüber, dass wir
diesen Schritt gewagt haben! Es ist
tatsächlich nun mehr Zeit für
Begegnung und Absprachen. Ich
danke Ihnen, dass Sie die neuen
Zeiten mittragen!
Ihr Pfarrer Dominik Weiß

Jahrmarkt in St. Petrus -
Gemeindefasnet am 6. Februar
Hexen, Scherenschleifer, Teufel und
auch feine Damen tummelten sich bei
der 26. Gemeindefasnet im Saal unter
der Kirche. Eingeladen hatte der
Familienkreis, der auch den Saal in
einen Jahrmarkt verzauberte. Herr
Pfeffer aus Rottenburg brachte mit sei-
ner Musik die Narren zum Schunkeln
und Tanzen und sorgte für eine tolle
Stimmung. Nach der Schlacht am kal-
ten Büffet führte Johannes Längle
gekonnt durch das vielseitige
Programm. Vier mit Kissen gestopfte
Frauen zeigten dem Publikum, wie man
mit einem Wellholz dem Hüftspeck zu
Leibe rücken kann. Für die anwesen-
den Kinder war der "Haut den Lukas",
den Herr Rosemann mit viel Liebe zum
Detail gebaut hatte, die Attraktion des
Jahrmarkts und zum Erstaunen der
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Rückblick

Erwachsenen klingelte die Glocke öfter
als gedacht. Auf einem Jahrmarkt darf
natürlich der Billige Jakob nicht fehlen
und so war es für Norbert Rauch nicht
allzu schwer, seinen Tand unter das
Narrenvolk zu bringen. Nach einer
Tanz- und Schunkelrunde traf in einem
nonverbalen Sketch die Landfrau auf
die Stadtfrau, wobei die Landfrau der
feinen Stadtfrau demonstrierte, wie man
mit Nutella, Kakao oder Bier sein Äuße-
res ansprechend aufpeppen kann.
Selbst einen Wahrsager konnte man
bei der Jahrmarktsfasnet
konsultieren und sich aus
dem Kaffeesatz
weis(s)sagen lassen. Doch
trotz Magie und Zauberei
ging auch diese Fasnet ein-
mal zu Ende, aber so Gott
will, wird es auch nächstes
Jahr wieder eine
Gemeindefasnet geben, und
zwar am  26. Februar 2011.
Nun möchte ich noch allen
Helferinnen und Helfer, die
in irgendeiner Weise zum
Gelingen beigetragen
haben, recht herzlich dan-
ken! Vor allem dem spontanen

Küchenpersonal, das einsprang, als die
Spülmaschine uns ihren Dienst verwei-
gerte.
Petri, Petro  H. Längle

Ministranten auf Glatteis
Fast schon traditionell bei Ministranten-
treffen im Januar ging es auch in die-
sem Jahr wieder in die Eissporthalle
nach Reutlingen zum Schlittschuh-
laufen. Bei Musik und zahlreichen
Mitläufern hatten alle viel Spaß auf dem
Eis.

Sternsinger
Bei der diesjährigen Aktion
Dreikönigssingen trotzten
einige Kinder der Gemeinde
den eisigen Temperaturen,
um in drei Gruppen den
Segen in die Häuser zu tra-
gen. Dabei haben sie 2360
Euro Spenden für die
Projekte des Kinder-
issionswerks gesammelt.
Dazu kamen 126 Euro aus
der Kollekte im Gottes-
dienst.
Ein herzliches Dankeschön
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allen Spendern, allen Helfern und vor
allem den Kindern, ohne die dieser
schöne Brauch nicht möglich wäre! 

Der Chor der Petrusgemeinde auf
Auslandsreise
Am ersten Juliwochenende im vergan-
genen Jahr verwandelte sich der Chor
der Petrusgemeine in die "Chorale de
Saint Pierre de Tubingen" und machte
sich auf den Weg zu dem kleinen loth-
ringischen Ort Saint-Quirin am
Vogesenrand, am Fuße des Donon.
Dort nämlich waren die Reliquien des
Hl.Quirinus (2. Jhd.), die die Schwester
des Papstes von Rom nach Köln über-
führen wollte, so schwer geworden,
dass sie den Kopf zurücklassen muss-
te, weshalb der Ort neben seiner schö-
nen, zu Marmoutier gehörenden
Klosterkirche auch eine alte
Wallfahrtskapelle besitzt, die noch heu-
te Ziel jährlich wiederkehrender
Wallfahrten ist. Dies alles und vieles
mehr erfuhren wir von Marcel Oswald,
dem Diakon der Gemeinde, der uns mit
großer Herzlichkeit empfangen hatte.
Das Foto, auf dem Pfarrer Gérard
Christophe (rechts im Bild) bestanden

hatte, entstand nach der
Sonntagsmesse. Der junge hochbegab-
te Organist Christophe Durant begleite-
te den Chor bei der Gounod-Messe auf
der kleinen feinen Silbermann-Orgel, so
dass sich Albert Wöllhaf ganz dem
Chor widmen konnte. Die Orgel hatte
unser Chorleiter uns am Abend zuvor
vorführen dürfen. Vor der Messe erkun-
digte sich Pfarrer Christophe noch ein-
mal, ob wir wirklich aus d e m Tübingen
kämen, und er brachte es dann fertig,
in seiner Predigt zwei berühmte
Tübinger Theologieprofessoren zu
erwähnen, darunter auch den, der spä-
ter Papst werden sollte. Nach zwei -
auch an leiblichen Genüssen - reichen
Tagen kehrten wir in der elsässischen
Abendsonne zurück und wurden nach
der Überquerung des Rheins wieder
zum Chor von Sankt Petrus. (Irene
Monreal)
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Blick über’n Tellerrand

Fastenpredigtreihe in St. Michael: Die dunklen Seiten Gottes?
Der „liebe Gott“, der alles gut gemacht hat und alle und alles liebt, hat ausreichend
Platz in der Verkündigung unserer Kirche – aber erfahren wir Gott nicht auch ganz
anders? Oder erfahren wir Gott vielleicht gar nicht mehr, wenn das Leben uns übel
mitspielt und Gott uns alles andere als lieb erscheint? Braucht Gott am Ende unser
Leid, um Gott zu sein? Diesen und ähnlichen grundsätzlichen Fragen zu den dunk-
len Seiten unserer jüdisch-christlichen Gottesvorstellung wollen wir anhand ein-
schlägiger Schriftstellen in unserer diesjährigen Fastenpredigtreihe nachgehen.

Fastenpredigten jeweils 19 Uhr, St. Michael, Hechinger Str. 45

Sonntag, 21. Februar: „Da sprach der Herr zum Satan: Gut er ist in deiner Hand“ -
Das Buch Hiob (Beate und Jörg Beyer)

Sonntag, 28. Februar : „Weil du mir deinen eigenen Sohn nicht vorenthalten hast“ -
Abrahams Opfer, Gen 22 (Prof. Dr. Andreas Holzem)

Sonntag, 7.März: „Weg von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, das für den 
Teufel und seine Engel bestimmt ist“ – Vom Weltgericht, Mt 25,31-46.
(Uta und Dr. Jörn Hauf)

Sonntag, 14.März: „Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?“ – Der
Tod Jesu, Mt 27,45-56  (Marlies Mittler-Holzem)

Sonntag, 21.März , Bußgottesdienst: „Du aber Herr, halte dich nicht fern / Du, mei-
ne Stärke, eil mir zu Hilfe!“ - Psalm 22 (Claudia Guggemos und Stefan Müller-
Guggemos)

Sonntag 28.März – Palmsonntag: Geistliche Abendmusik
Gesangsklasse Gudrun Marquardt-Teuscher
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So erreichen Sie uns:

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus, Neuhaldenstr. 16, 72074 Tübingen
Tel. 81268, Fax 83134,  Homepage: www.sanktpetrus.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 10 - 11:30 Uhr
Donnerstag 16 - 18:30 Uhr

Pfarrer Dominik Weiß (Dienstsitz St. Paulus) ist unter Tel. 66013 erreichbar.
Die Pastoralreferenten sind telefonisch erreichbar: Jörg Rinderknecht, Tel. 88 86 26
Markus Neff (Dienstsitz St. Paulus), Tel. 66014, (i. d. R. Mi. 14:30-17 Uhr und Do
14:30-16:00 Uhr.

Impressum:
Redaktionsschluss der Ausgabe Juni bis Juli (23.5.-25.7.) ist am Freitag,7.5.10 © 02/2010
Katholische Kirchengemeinde St. Petrus, Redaktion: Claudia Thaler, Theo Keplinger. Korrektur:
Irene Kosel (Vielen Dank!). Trotz sorgfältiger Bearbeitung keine Gewähr für die Richtigkeit der
einzelnen Termine
Druck: Copyshop Loretto des Freundeskreises der Beschützenden Werk- und Heimstätten e.V.
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Einladung zur Diakonenweihe
Liebe Gemeinde, liebe Mitchristen,

im Frühjahr vor vier Jahren begann mit dem Einstieg in
das Interessentenjahr mein offizieller Weg in Richtung
Diakonat. Neben vielen Wochen und Wochenenden der
berufsbegleitenden Ausbildung und Erfahrungen in der
Schulseelsorge sind es die Begegnungen mit Ihnen, die
mich auf dieser Spur bestärkt haben. Ich möchte Sie
daher zur Ordination nach Zwiefalten am Samstag, den
22.05. herzlich einladen. Der Gottesdienst mit Weihbischof Dr. Kreidler wird um
10.00 Uhr beginnen. 
Bitte sehen Sie von Geschenken ab. Wer dies nicht annehmen mag, dessen
Spende werde ich für meinen künftigen Einsatz als Diakon (Gemeinde/
Schulseelsorge) verwenden. 

Wer nach dem Gottesdienst ein Essen wünscht, möchte dies bitte bis Ostern mit-
teilen:

Kath. Pfarramt St. Petrus
z.H. Dr. Thomas Hanstein 
Neuhaldenstraße 16
72074 Tübingen

O Ich möchte nach der Diakonenweihe noch zum Mittagessen bleiben:

Name, Anschrift, Telefon: _________________________
Personen: ____

_________________________

_________________________

_________________________

(Bitte geben Sie Ihre Anschrift an. Sie bekommen vorher noch eine genaue
Planung.)

Der Einführungsgottesdienst in unsere Gemeinde wird am 06.06.10 um 10.00 Uhr
sein, im Anschluss ist ein Stehempfang geplant. Dazu werden Sie durch Pfarrer
Weiß und den KGR noch eingeladen.
Es freut sich auf Sie, 

Ihr Thomas Hanstein


